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Zitat von Sissymaus

Ich habe neulich ein wunderbares Dokument einer Bezirksregierung gelesen. Dort war
ausschließlich von Beamtinnen die Rede. Ich hatte mich etwas gewundert, warum das
alles nur auf Frauen zutreffen sollte (ich meine, es ging um Pensionen) und hab wieder
von vorn angefangen. Dort stand, dass mit der weiblichen Form natürlich auch die
männlichen Beamten angesprochen seien, aber auf Gründen der Lesbarkeit darauf
verzichtet würde.

Ich grinse heute noch darüber!

Abgesehen davon, dass es garmmatikalisch falsch ist, weil es kein generisches Femininum gibt
und das Wort länger als nötig ist, stört mich das presönlich nicht. Da es im weiteren Verlauf
wahrscheinlich offensichtlich nicht nur um Frauen geht, ist das unproblematisch. Genauso, wie
das generisches Maskulinum. Ich verstehe das generelle Gejammer nicht.
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